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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
bedeutsame Wahlen sind vorüber. Mein Dank geht an alle Bürgerinnen 
und Bürger, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. Ein 
besonders großes Dankeschön geht aber auch an die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer, seien es unsere Bürgerinnen und Bürger oder unsere 
Verwaltungsangestellten, die in den Wahllokalen am Sonntag ihre Dienste 
absolviert haben und viele Stunden Ihre Stimmen ausgezählt haben. 
Auch ohne die vielen, vertrauenswürdigen Helfer kann eine solche Wahl 
nicht stattfinden. Mein Dank geht auch an den Wahlausschussvorsitzen-
den und Hauptamtsleiter Hubert Maier, sowie seine Stellvertreterin Tirza 
Himmelsbach, die seit Wochen mit der Ausrichtung der Wahl beschäftigt 
waren, neben vielem anderen und die Wahl souverän durchführten. 
Herzlichst Ihr 
 
 
Dr. Carsten Vogelpohl, Bürgermeister 
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Notrufe:  
• Feuerwehr und DRK-Rettungsdienst, Tel. 112  
•  Polizei Notruf, Tel. 110  

Polizeiposten Markgräflerland Kandern,  
    Tel. 07626  97780-0  
•  DRK-Service-Zentrale 07631 1805-0 (24 h besetzt)  
• Häuslicher Pflegedienst und DRK-Tagespflege 

07631 1805-32  
•  Giftnotruf (Uni Freiburg 24 h) Tel. 0761  1924 - 0   
•  Notfalldienst Gaswerk Tel. 07621  40230  
•  Strom (ED Netze GmbH ) Tel. 07623  921818   
•  Wasserversorgung, Tel. 0173  3424982  
•  Abwasserbeseitigung, Tel. 07635  822143 
•  Erdgas (badenova) Tel. 0800  2767767  

Bereitschaftsdienst der Ärzte:  
Die Haus- und Kinderärzte sind von Montag bis Freitag 
über ihre Praxen zu erreichen: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten nachts 
und am Wochenende sind die Notfalldienste erreichbar. 
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117.   
Zahnärztlicher Notfalldienst, Tel. 01803 222555-40. 
Kinderärztlicher Notfalldienst, Tel. 116 117.  
Augenärztlicher Notfalldienst, Tel. 116 117.
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Amtliche Mitteilungen

Landkreis erneuert Allge-
meinverfügung für erwei-
terte Maskenpflicht 
Maskenpflicht nun zusätzlich auch 
auf allen Bahnhöfen 
Das Landratsamt erlässt erneut eine 
gegenüber der Corona-Verordnung 
des Landes erweiterte Maskenpflicht 
im Landkreis Lörrach. Die 7-Tages-
Inzidenz liegt seit mehreren Tagen 
durchgehend über 50. Zudem brei-
ten sich die als ansteckender gelten-
den Virus-Varianten weiter aus. Die 
erweiterte Maskenpflicht tritt ab 
heute in Kraft und gilt zunächst bis 
einschließlich 29. März 2021. 
Damit gilt die erweiterte Masken-
pflicht für Personen ab sechs 
Jahren: 
a) auf allen Märkten, Messen und 
Ausstellungen und in deren Umfeld 
bis zu 50 m 
b) an Außenverkaufsständen und in 
deren Wartebereichen, sowie im Be-
reich des Außer-Haus-Verkaufs von 
Gaststätten 
c) bei Veranstaltungen im öffentli-
chen Raum 
d) in für die Allgemeinheit zugängli-
chen Parkhäusern 
e) auf für die Allgemeinheit zugängli-
chen Parkflächen mit mindestens 
zwei Stellplätzen 
f) auf Bahnhöfen im gesamten Bahn-
hofsbereich inkl. bestehender Zu- 
und Durchgänge 
g) auf Spielplätzen für Personen ab 
dem vollendeten vierzehnten Le-
bensjahr 
h) im öffentlichen Raum der Innen-
stadtbereiche in Lörrach, Weil am 
Rhein, Rheinfelden und Schopfheim 
(wie in der Allgemeinverfügung unter 
www.loerrach-landkreis.de/bekannt-
machungen definiert).  
Der komplette Wortlaut der Allge-
meinverfügung und die definierten 
Innenstadtbereiche mit Masken-
pflicht können unter www.loerrach-
landkreis.de/bekanntmachungen 
abgerufen werden.  
 

Redaktioneller Teil

Grünschnittsammelstelle:  
Samstag, 20. März 2021  zwischen 14.00 und 16.00 Uhr. 

Wertstoff-Container:  
Werktäglich von 7.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 20.00 Uhr.                    
Bitte Nachtzeit und Mittagsruhezeit von 13.00 bis 14.00 Uhr 
einhalten. 

Papier-Station in Bad Bellingen:  
Jeden Samstag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr beim 
Bauhof der Gemeinde Bad Bellingen.   Gemeindeverwaltung

Verabschiedung von Frau Edeltraud Waldkirch 
Nach über 31 Jahren treuem Dienst für die Gemeinde wurde 
Edeltraud Waldkirch in der vergangenen Woche von Bürger-
meister Dr. Carsten Vogelpohl in den Ruhestand verabschiedet. 
Frau Waldkirch wohnt in Hertingen war zunächst Hausfrau, sie 
ist verheiratet und hat vier Kinder. 
Im Jahr 1989 hat sie bei der Gemeinde Bad Bellingen als 
Raumpflegerin angefangen. Sie betreute zunächst den Kinder-
garten in Hertingen. Ab 2010 hat sie noch das Rathaus, den 
Bürgersaal in Hertingen sowie das öffentliche WC und den Auf-
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zug in Bad Bellingen übernommen. Frau Waldkirch war eine 
immer zuverlässige Mitarbeiterin. Sie hat sehr gute Arbeit ge-
leistet und dabei auch die ungewöhnlichen Arbeitszeiten ak-
zeptiert. Die Arbeit im Rathaus begann, wenn die anderen Feier-
abend machten. Sie war sehr flexibel und hat die Reinigung der 
Gebäude nicht nur nach Plan getätigt, sondern nach Bedarf und 
Dringlichkeit. Mit Augenmerk und stets bester Reinigungsleis-
tung. Sie hatte für alle ein offenes Ohr und ihr war nichts zu viel. 
Nun tritt sie ihre verdiente Rente an. 
Die Mitarbeiter des Rathauses werden sie sehr vermissen.

Osterdekoration 
Das bewährte Team unter Leitung von Ilke Weisenseel und 
Unterstützung von „Bad Bellingen Bewegt“ hat am Freitag, 12. 
März 2021 wieder die alljährliche Osterdekoration aufgebaut. 
Bürgermeister Dr. Carsten Vogelpohl hat sich für die ehrenamt-
lichen Arbeiten trotz schwieriger Pandemielage mit einem Glas 
Sekt bedankt. 
 
 
 
   
  
  
  
 
  
  
  
  
(v.l.n.r.) Uschi Gadenne, Irmgard Stöcklin, Ilke Weisenseel, 
Rosemarie Krüger, Bürgermeister Dr.Carsten Vogelpohl

Landratsamt erarbeitet gemeinsam mit Städten 
und Gemeinden Nachfolgekonzept für die 
Mobilen Impfteams 
Das Mobile Impfteam des Kreisimpfzentrums wird noch bis zum 
23. März 2021 in Pflegeheimen impfen und steht danach grund-
sätzlich für weitere mobile Impftermine zur Verfügung. 
Gemeinsam mit den Bürgermeistern der Städte und Gemeinden 
hat der Landkreis Lörrach beschlossen, das Mobile Impfteam 
im Anschluss zunächst für Einrichtungen der Tagespflege, des 
Betreuten Wohnens und ebenfalls bestimmte Formen der Wie-
dereingliederungshilfe einzusetzen. Als erste zu impfende Ein-
richtung dieser Art ist das St. Josefshaus in Herten ausge- 
sucht worden. Das mobile Team des Zentralen Impfzentrums 
Freiburg wird voraussichtlich Anfang März 2021 diese Einrich-
tung aufsuchen. Die weitere Planung wird der Landkreis zeitnah 
mit den Städten und Gemeinden abstimmen. 
Voraussichtlich für Anfang April ist außerdem der Übergang in 
die nächste Phase der Nationalen Impfstrategie vorgesehen. In 
dieser Phase sollen die haus- und fachärztlichen Praxen eben-
falls Corona-Impfungen anbieten können. Darauf hatten sich 
Bund und Länder am 3. März 2021 geeinigt. Aus Sicht des 
Landkreises sollten Ärzte, die Impfstoff erhalten, Verfahren und 
Angebote mit ihren Kollegen abstimmen. 
Insbesondere auch vor dem Hintergrund der bevorstehenden 
Ausdehnung der Impfangebote in Richtung der haus- und fach-
ärztlichen Praxen ist ein mit den Städten und Gemeinden des 
Landkreises abgestimmtes Vorgehen sinnvoll. Für den Fall, dass 
zu jenem Zeitpunkt, zu dem die oben genannten Einrichtungen 
durch mobile Teams geimpft sind, die Versorgung der Haus-
arztpraxen mit Impfstoff noch nicht ausreichend erfolgt sein 
sollte, werden – sofern es in Ergänzung der Arztpraxisangebote 
nützlich sein sollte und es die Impfstoff-Verfügbarkeit erlaubt – 
kommunale Angebote (kommunale Impftage) erwogen, die im 
Detail noch mit den Städten und Gemeinden abzuklären sind. 
Der Einsatz der Mobilen Impfteams im Landkreis richtet sich da-
bei nach dem aktuellen Handlungsleitfaden, den das Sozial-
ministerium Baden-Württemberg vor kurzem veröffentlicht hat. 
Demnach wird nach derzeitigem Stand ausschließlich der 
Impfstoff von BioNTech an über 80jährige Personen verimpft, 
der jedoch weiterhin nur in geringeren Mengen vorhanden ist. 
Inwiefern es hier noch zu Änderungen durch angepasste Em-
pfehlungen der Ständigen Impfkommission kommt, und ob bzw. 
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welche Auswirkungen dies dann auf den Handlungsleitfaden 
des Landes hat, steht zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht fest. 
 
Impfungen im Casa Mia Seniorenzentrum in  
Bad Bellingen  
Der erste Impfdurchgang im Haus der Casa Mia verlief rei-
bungslos. Alle haben die erste Impfung gut überstanden und 
erwarten in Kürze die zweite Dosis.  
Am Montag, 1. März 2021 fand im Casa Mia Seniorenzentrum 
Bad Bellingen der erste Impfdurchgang gegen das SARS-Cov-
2-Virus statt. Die Mitarbeitenden des Mobilen Impfteams (MIT) 
verabreichten den impfbereiten Bewohner*innen und Mitarbei-
ter*innen des Seniorenzentrums die erste Dosis. Der zweite 
Impfdurchgang wird am 22. März 2021 ebenfalls durch das MIT 
stattfinden. Die Impfung war mit einigen Vorbereitungen im Vor-
feld verbunden. Auch am Impftag selbst war jede helfende 
Hand für die Begleitung und anschließende Beobachtung und 
Versorgung der geimpften Personen willkommen. So wurden im 
Vorfeld auch die Angehörigen informiert und gebeten, an die-
sem Tag auf einen Besuch zu verzichten um einen ruhigen Ab-
lauf und für die Bewohner*innen Ruhezeiten nach der Impfung 
zu gewährleisten 
Als Dankeschön für seine Unterstützung am Impftag aber auch 
für sein generelles Engagement in der Einrichtung erhielt der 
ehrenamtliche Mitarbeiter Herr Melzer-Erdrich ein kleines Wein-
präsent durch die Regionalleitung Frau Schwägele. 

(v.l.): Jasmin Hugenschmidt (Sozialer Dienst), Anette Schwägele 
(Einrichtungsleitung), Ehrernamtler Herr Melzer-Erdrich,    
Hansjörg Schleith (Hauswirtschaftsleitung)

Memorandum of Understanding:  
Landesregierung bietet über IHK-Organisation und Handwerk 
300.000 Schnelltests für Grenzpendler in Unternehmen an  
Baden-Württembergs Binnengrenzen zu Frankreich und der 
Schweiz müssen weiter geöffnet bleiben. Es gilt, alles zu tun, 
damit der wichtige Grenzpendler- und Wirtschaftsverkehr best-
möglich störungsfrei weiterlaufen kann. Deshalb hat sich das 
Land Baden-Württemberg mit Spitzenverbänden der Wirtschaft 
auf ein zusätzliches Angebot an Schnelltests für Unternehmen 
mit Grenzpendlerinnen und -pendlern in den Grenzgebieten zu 
Frankreich und der Schweiz verständigt. Diese Möglichkeit ist 
derzeit umso wichtiger, da in der gesamten deutsch-franzö-
sisch-schweizerischen Grenzregion rund 100.000 Grenzgehen-
de und -pendelnde von weitergehenden Einschränkungen direkt 
betroffen wären. So dient das Angebot der Vorsorge, falls die 
Grenzgebiete zu Hochrisiko- oder Mutationsgebieten erklärt 
werden sollten, wie dies beispielsweise beim Département 
Moselle an der Grenze zum Saarland bereits der Fall ist.  
„Insbesondere im Hinblick auf die Virusmutanten ist ein syste-
matischer und zielgerichteter Einsatz von Schnelltests ein wich-
tiges Instrument, um vor Corona-Infektionen zu schützen. 
Grenzpendlerinnen und -pendler und Grenzgängerinnen und       
-gänger in Baden-Württemberg können sich bereits seit Anfang 
Februar kostenlos in Hausarztpraxen, Corona-Schwerpunkt-
praxen, Apotheken oder kommunalen Testzentren kostenlos 
testen lassen. Allerdings dürfte die Nachfrage nach Testmög-
lichkeiten weiter steigen“, so Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann. „Deswegen sind wir froh, dass wir gemeinsam 
mit den Wirtschaftskammern das bestehende Testangebot 
durch Testmöglichkeiten in den Unternehmen der Grenzregion 
erweitern können. Damit soll ein reibungsloser Grenzverkehr 
auch weiter gewährleistet werden.“  
Zu diesem Schritt aktiv-praktischer Hilfe haben sich die 
Landesregierung Baden-Württemberg, der Baden-Württem-
bergische Industrie- und Handelskammertag e. V., der Baden-
Württembergische Handwerkstag e. V., Südwestmetall, die 
grenznahen Industrie- und Handelskammern Bodensee-Ober-
schwaben, Hochrhein-Bodensee, Karlsruhe, Schwarzwald-
Baar-Heuberg und Südlicher Oberrhein sowie die Handwerks-
kammern Freiburg, Karlsruhe, Konstanz und Ulm zusammenge-
tan. „Die Folgen der Pandemie stellen unsere Grenzregionen, 
die wirtschaftlich eng miteinander verflochten sind, vor große 
Herausforderungen. Die zusätzlichen Testkapazitäten für Grenz-
pendlerinnen und -pendler stellen eine erhebliche Erleichterung 
für unsere Betriebe in diesen Regionen dar“, so die Wirtschafts-
ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. „Denn auch in Pande-
mie-Zeiten muss der grenzüberschreitende Personen-, Dienst-
leistungs- und Warenverkehr möglichst reibungslos funktionie-
ren. Mein Dank gilt insbesondere den Kammern für ihre pragma-
tische und schnelle Unterstützung bei der Verteilung der Test-
kits.“ „Wir freuen uns, dass wir das bestehende dezentrale 
Testangebot für Grenzpendlerinnen und -pendler gemeinsam 
mit den Unternehmen in der Grenzregion weiter ausbauen und 
stärken können. Der Test im Betrieb gibt nicht nur unseren hei-
mischen Unternehmen in Baden-Württemberg Sicherheit, son-
dern zeigt auch, dass der gemeinsame europäische Lebens- 
und Wirtschaftsraum für uns von großer Bedeutung ist“, so Ge-
sundheitsminister Manne Lucha. Für Grenzpendlerinnen und        
-pendler hat das Land bereits Anfang Februar kostenlose Test-
möglichkeiten für den Fall der Einstufung eines Nachbarlandes 
als Hochinzidenz- oder Virusvariantengebiet geschaffen. Zudem 
hat das Land die Kommunen mit vier Millionen Testkits ausge-
stattet, um ergänzende Testangebote zu entwickeln. Mit dem 
Bürgertest der nationalen Teststrategie gibt es einen weiteren 
Baustein für ein breites Testangebot.  
In einem am 10. März 2021 unterzeichneten Memorandum of 
Understanding verpflichten sich die Partner aus IHK-Organi-
sation, Handwerk und Südwestmetall zu aktiver Unterstützung. 
Sei es bei der Sensibilisierung für Testungen oder im Fall der 



Amtsblatt der Gemeinde Bad Bellingen6

Grenzkammern bei der Bereitstellung entsprechender Testkon-
tingente. Diese erhalten Betriebe mit beschäftigten Grenzpend-
lerinnen und -pendlern, insbesondere KMU mit Sitz in Baden-
Württemberg, auf Anmeldung kostenfrei zur Abholung. 
Insgesamt 300.000 PoC- (Point-of-Care) Antigen-Schnelltests 
aus der Notreserve des Landes, die zur Testung durch geschul-
tes Personal freigegeben sind, sollen so übergangsweise bis 
voraussichtlich Ende März dazu beitragen, die Verkehre von und 
nach Baden-Württemberg, Frankreich und die Schweiz sicher-
zustellen. Der Einsatz der Tests aus der Notreserve des Landes 
durch die Betriebe ist dann vorgesehen, wenn es durch die wei-
tere Corona-Entwicklung mit Virusvarianten oder Hochinzidenz-
situationen zu Verschärfungen kommt. Dabei gilt das ‚Wind-
hund-Prinzip‘ und Tests werden so lange ausgegeben, wie es 
der Vorrat ermöglicht. Die maximale Stückzahlabgabe ist jedoch 
begrenzt. Für IHK-Betriebe kann die Terminvergabe zur Ab-
holung der Testkits ab sofort auf der zentralen Landing-Page 
www.schnelltest.ihk.de durchgeführt werden. Für Handwerks-
betriebe ist die Bestellung bei den mitwirkenden Handwerks-
kammern ab Donnerstag möglich.  
„Die IHK-Organisation im Land steht ihren Unternehmen weiter 
zur Seite – gerade in diesen pandemisch volatilen Zeiten. Wir 
setzen alle Hebel in Bewegung und helfen aktiv, um Betrieben 
und deren Beschäftigten eine Geschäftsperspektive zu geben. 
Dies war schon so bei den Soforthilfen des Landes im ersten 
Corona-Lockdown 2020 und ist auch jetzt der Fall. Insbeson-
dere der freie Grenzverkehr für Personen, Waren und Dienst-
leistungen muss bestmöglich gesichert werden. Tests können 
hier dazu beitragen. Deshalb bieten wir als IHK-Organisation mit 
der Landing-Page www.schnelltest.ihk.de eine eigene digitale 
Plattformlösung für IHK-Mitgliedsbetriebe mit Grenzpendlern 
an. Die schnelle Unterstützung war bereits das Erfolgsrezept bei 
der Corona-Soforthilfe und diesen Weg gehen wir entschlossen 
weiter“, so Wolfgang Grenke, Präsident des Baden-Württem-
bergischen Industrie- und Handelskammertages zur gestarteten 
Aktion.  
Landeshandwerkspräsident Rainer Reichhold ergänzt: „Für 
unsere Handwerksbetriebe in den Grenzregionen ist es ent-
scheidend, dass ihre Grenzpendler zuverlässig weiterarbeiten 
können. Dafür sind in der aktuellen Pandemie-Lage Testungen 
ein wichtiges Mittel, um mehr Sicherheit für Mitarbeiter und 
Kunden zu erreichen. Unsere Handwerkskammern haben be-
reits im ersten Lockdown und bei der Abwicklung der Soforthil-
fen gezeigt, dass sie handlungsfähig sind. Selbstverständlich 
beteiligen sie sich daher auch an der Organisation und 
Verteilung der Schnelltests an die Betriebe.“  
Südwestmetall-Vorsitzender Wilfried Porth führt aus: „Wir be-
grüßen, dass die Landesregierung die Betriebe in den Grenz-
regionen besser unterstützen will. Wir brauchen offene Grenzen, 
und insbesondere die regelmäßige Testung der Grenzpendler 
kann ein wichtiger Baustein sein, dies trotz des teilweise proble-
matischen Infektionsgeschehens in den Nachbarländern sicher-
zustellen. Wir werden uns daher als Verband bei unseren Mit-
gliedern dafür stark machen, dass sie – unter Berücksichtigung 
der geltenden Rechtslage – entsprechende Testkonzepte im 
Betrieb umsetzen, sofern dies nicht ohnehin schon geschieht.“

Bundesagentur für Arbeit

Berufsberatung in Corona-Zeiten – 
Niemand darf verloren gehen 
Ausbildungs- und Berufswahl ist jetzt mindestens genauso 
wichtig wie in „normalen“ Zeiten. Allerdings hat der Alltag mit 
Corona das Kernstück der beruflichen Orientierung und Be-
ratung, nämlich das persönliche Gespräch, schwieriger ge-
macht. Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit setzt deshalb 
auf den Dreiklang zwischen telefonischer Beratung, Online-In-

formation und digitaler Gesprächsführung via Videokommuni-
kation – immer am Bedarf der jungen Menschen ausgerichtet.  
Die Berufsberaterin Anita Baltensperger erklärt, mit welchen 
Möglichkeiten sie aktuell berät um junge Menschen beim Über-
gang von der Schule in den Beruf bestmöglich zu unterstützen. 
Der heiße Draht zu Berufsberatung – Hotline Angebot wird 
angenommen 
Aufgrund der Unsicherheiten, die die Pandemie mit sich brachte 
und immer noch bringt, werden ein Großteil der Beratungen am 
Telefon durchgeführt. Das funktioniert gut und stabil, die Fragen 
sind vielfältig, erklärt Baltensperger: „Durch Corona fanden 
kaum Betriebspraktika statt, Ausbildungsmessen fielen aus und 
wir konnten nicht wie gewohnt vor Ort beraten. Wir bekommen 
deshalb besonders viele Anfragen, wie der Weg nach der 
Schule aussehen kann, ob eine weiterführende Schule in Frage 
kommt oder welche Ausbildung Sinn macht. Die Unsicherheiten 
sind groß, wir versuchen zu beruhigen.“ 
Neue Wege gehen mit der Videoberatung  
In Zeiten von Corona ist Beratung herausfordernder geworden. 
Moderne Lösungen wie z.B. die Beratung per Video sind in der 
Berufsberatung zwar noch recht neu, werden aber zunehmend 
intensiver genutzt. „Wir wollen dort sein, wo die jungen Leute 
sind. Das ist nun mal das Internet. Die Kids zoomen in ihrer 
Freizeit, nutzen Videotelefonie über ihr Smartphone und kennen 
das auch von der Schule. Es ist eben eine völlig andere Ge-
sprächsatmosphäre, wenn man sein Gegenüber sehen kann,“ 
erklärt Baltensperger. 
Persönliche Beratung vor Ort ist durch nichts zu ersetzen 
Auch wenn Kontakte weiterhin auf ein Minimum reduziert wer-
den müssen, gibt es Ausnahmen: „Wir versuchen Anliegen und 
Fragen weitestgehend online oder per Telefon zu klären – wenn 
das nicht möglich ist, bekommen dringende Fälle selbstver-
ständlich die Möglichkeit auf ein persönliches Beratungsge-
spräch.“ Das macht besonders dann Sinn, wenn der Berufs-
wahlprozess ins Stocken gerät, oder andere Institutionen mit im 
Boot sind. „Es kommt durchaus vor, dass wir eine sogenannte 
Fallbesprechung mit Bildungsbegleitern, Eltern und Jugend-
lichem durchführen und gemeinsam das bestmögliche weitere 
Vorgehen besprechen.“, weiß Anita Baltensperger zu berichten. 
Elternabende jetzt digital im Rahmen der „Woche der 
Ausbildung“ vom 15. bis 19. März 2021 
Nicht nur Angebote für junge Menschen sind ausgefallen, auch 
Informationsveranstaltungen für Eltern wurden abgesagt. 
„Eltern haben viele Fragen rund um den Berufswahlprozess 
ihrer Kinder und sie sind oft die wichtigsten Ansprechpartner 
und Ratgeber ihrer Kinder. Wir führen deshalb im Rahmen der 
Woche der Ausbildung digitale Elternabende per Skype durch. 
Dort können interessierte Eltern ihre Fragen stellen und bekom-
men von uns wichtige Informationen zu den Themen weiterfüh-
rende Schulen, Wege nach der Schule, Überbrückungsmög-
lichkeiten sowie zu Ausbildung und Studium.“, so Baltensperger  
Weitere Infos und Termine unter: 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/loerrach/online-veran-
staltungen 
Online-Berufsorientierung in der Schule 
Präsenzzeiten sind aktuell besonders und eher selten. Um Kon-
takte zu reduzieren fand der Schulunterricht in den letzten 
Wochen weitestgehend online statt. Das hatte auch Auswirk-
ungen auf die Berufsorientierungsveranstaltungen der Berufs-
beratung, die zum Lehrplan der Schule gehören. Um diese den-
noch anbieten zu können, nutzt Anita Baltensperger die Online-
Schulstunden via Konferenzsystem der Schule. „Jede Schule 
verwendet andere Online-Tools. Es ist einfacher, wenn ich die 
Technik vor Ort in der Schule nutze um die Infos rund ums 
Thema Berufsorientierung weiterzugeben.“ 
Wir verbessern unser Online-Angebot kontinuierlich 
Neben der persönlichen Beratung wird das Online-Angebot 
kontinuierlich ausgebaut. Unterhttp://www.arbeitsagentur.de 
können junge Menschen z. B. mit Hilfe des Erkundungstools 
Check-U herausfinden, welche Ausbildungsberufe oder Stu-
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dienfelder zu den eigenen Interessen und Fähigkeiten passen. 
„Anhand der Antworten ermittelt das Tool passende Ausbildun-
gen und Studienfelder und bietet so eine erste Grundlage für die 
berufliche Orientierung und eine gute Möglichkeit zur Vorberei-
tung auf das persönliche Beratungsgespräch,“ empfiehlt die 
Berufsberaterin. 
Kontaktmöglichkeiten:  
Telefonisch erreichbar ist die Berufsberatung per direkter 
Hotline unter 07621 178 888 von Montag bis Donnerstag von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
E-Mail: loerrach.berufsberatung@arbeitsagentur.de 
Termin für die Videoberatung ebenfalls per E-Mail: 
loerrach.berufsberatung@arbeitsagentur.de 
 
Chance für Frauen mit Kind/ern  
Eine qualifizierte Berufsausbildung ist die beste Voraussetzung 
für einen Arbeitsplatz. Leider verfügen aber viele Frauen über 
keine qualifizierte Berufsbildung und haben daher relativ wenig 
Chancen in unserer Arbeitswelt. Die Ursachen liegen häufig in 
der Kindererziehung, die eine Ausbildung verhindert oder einen 
Ausbildungs- oder Studienabbruch bedingten. 
Diesem Personenkreis eine Chance zu geben, ist die Intension 
der Kaufmännischen Berufsbildungsstätte des DHV. Dazu hat 
diese gemeinnützige Bildungseinrichtung mit Unterstützung der 
Agentur für Arbeit in den Landkreisen Lörrach und Waldshut je-
weils ein Lernbüro geschaffen in welchen Frauen mit Kind/ern 
eine anerkannte Berufsausbildung zur Kauffrau für Büro-
management erhalten können. 
Das Lernbüro ist ein fiktives Unternehmen, in dem alle Abläufe, 
Kenntnisse und Fähigkeiten eines kaufmännischen Ausbild-
ungsbetriebes realistisch vermittelt werden. Frauen können 
somit einen anerkannten Berufsabschluss, wie in einem regulä-
ren Betrieb, erreichen. Die Ausbildung im DHV-Lernbüro ist 
besonders auf die Situation der Frauen ausgerichtet. So findet 
die Ausbildung nur vormittags statt. Damit kann die eigene 
Ausbildung mit Kinderziehung und familiären Aufgaben gut in 
Einklang gebracht werden. Es ist damit die Chance für Frauen 
mit Kind/ern. 
Nächster Ausbildungsbeginn ist am 1. September 2021. Die 
Ausbildungsdauer beträgt 29 Monate und endet mit der IHK-
Prüfung im Januar 2024. Während der Ausbildung besuchen die 
Teilnehmer auch die staatliche Berufsschule in Bad Säckingen 
bzw. Schopfheim. 
Das DHV-Lernbüro Bad Säckingen existiert bereits seit 1995. In 
2000 folgte das DHV-Lernbüro in Lörrach. Seit dieser Zeit haben 
mehrere Hundert Frauen am Hochrhein in den DHV-Lernbüros 
eine qualifizierte Ausbildung erfahren und den Einstieg in die 
Arbeitswelt gefunden. Je nach persönlicher Voraussetzung ist 
eine Förderung durch die Arbeitsagentur für Arbeit oder die 
JobCenter Lörrach und Waldshut gegeben. Ebenso ist auch 
eine Förderung durch die Rentenversicherung oder Berufsge-
nossenschaften möglich. Unter bestimmten Voraussetzungen 
können auch Männer aufgenommen werden. 
Im April/Mai werden auch Informationsveranstaltungen stattfin-
den. Wegen der Corona-Pandemie sind die Termine jedoch 
noch nicht festgelegt. Interessenten sollten sich vormerken las-
sen und können vorab bei der Lörracher DHV-Geschäftsstelle 
Kursunterlagen telefonisch unter 07621 9391-11 anfordern. 
Informationen sind auch im Internet unter www.kabi-dhv.de 
abrufbar. Zusätzlich wird  parallel zur Teilzeitumschulung auch 
eine Ganztagsumschulung zur/zum Kaufmann/frau für Büroma-
nagement angeboten. Diese Maßnahme dauert 22 Monate und 
steht Männern wie Frauen offen und setzt keine Kinder voraus.

Rückenschule 
LKK übernimmt Kosten für ausgewählte Kurse 

Zum Tag der Rückengesundheit am 15. März 2021 weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) darauf hin, dass sie als Landwirtschaftliche Kranken-
kasse (LKK) unter anderem auch die Kosten für Rückenschul-
kurse übernimmt. 
Die LKK möchte die Bewegung ihrer Versicherten allgemein för-
dern und gewährt ihnen daher Maßnahmen zur Reduzierung 
von Bewegungsmangel und zur Verringerung gesundheitlicher 
Risiken durch gesundheitsorientierte Bewegungsprogramme. 
Die angebotenen Gesundheitskurse sind auf der Internetseite 
der SVLFG unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden zu fin-
den. Auch der Bundesverband deutscher Rückenschulen (BdR) 
rät dazu, die Rückengesundheit zu fördern und gibt in diesem 
Zusammenhang folgende Tipps: – Vermeiden Sie Stress, denn 
er erhöht die Muskelspannung. – Trainieren Sie Ihre Muskeln 
und Faszien regelmäßig. – Wechseln Sie möglichst oft Ihre 
Körperhaltung. – Heben und Tragen Sie rückenfreundlich. – 
Halten Sie Balance zwischen Belastung und Erholung. Dauer-
belastung verspannt die Muskeln. – Bleiben Sie bei Rückenbe-
schwerden locker. – Gestalten Sie Ihr Umfeld ergonomisch. – 
Treiben Sie regelmäßig Gesundheitssport. – Bleiben Sie acht-
sam und entspannt. 
Der diesjährige Tag der Rückengesundheit steht unter dem 
Motto „Kein Bock auf Rücken? Entdecke Rückenschule 
2.0!“.Informationen hierzu finden sich auf seiner Internetseite 
des BdR unter www.bdr-ev.de.                  SVLFG

Reisen in der Pandemie 
Tipps für die Urlaubsplanung 
•    Ob Reisende in der Pandemie kostenfrei stornieren können, 
hängt von Details ab. 
•    Wer kurz vor Reisebeginn bezahlt, verringert das finanzielle 
Risiko. 
•    Bei Pauschalreisen ist der Preis über eine Versicherung ab-
gesichert. 
Reiseplanung in Corona-Zeiten ist eine Herausforderung. Wenn 
die gebuchte Reise ausfällt, ist es für Verbraucher:innen schwer, 
ihre Rechte durchzusetzen. Viele haben schlechte Erfahrungen 
mit Reiseunternehmen gemacht und wollen sich jetzt besser 
absichern, denn gerade in der Reisebranche sind Vorauszah-
lungen an der Tagesordnung. Zum Weltverbrauchertag am 15. 
März 2021 informieren die Verbraucherzentralen darüber, wo-
rauf Verbraucher:innen achten sollten, wenn sie während der 
Pandemie eine Reise buchen. Auf einer Website haben die 
Verbraucherzentralen umfassende Informationen zusammenge-
stellt. Die Verbraucherzentralen informieren zudem in Online-
Vorträgen. 
Kurz vor der ersten Urlaubssaison sind Verbraucher:innen in der 
Zwickmühle. Nach einem Jahr voller Einschränkungen ist die 
Reiselust groß, aber schlechte Erfahrungen und Unsicherheit 
über die weitere Entwicklung der Corona-Pandemie machen die 
Entscheidung schwierig. In der Pandemie haben viele Reise-
unternehmen beim Krisenmanagement versagt. Die Folge: 
Kunden mussten nach dem Ausfall ihrer gebuchten Reisen bis 
zu ein Jahr auf die Erstattung ihrer Vorauszahlungen warten. 
Etliche haben bis heute keine Rückzahlung erhalten. Die Pan-
demie hat deutlich gemacht, dass die Reise- und Flugbranche 
strukturelle Mängel aufweist. 
Rechtliche Lage ist undurchsichtig 
„Die rechtliche Situation der Verbraucher gegenüber Reise-
unternehmen ist kompliziert und in vielen Punkten ungeklärt. So 
sind Urlauber beispielsweise bei einer Pauschalreise besser ab-
gesichert als bei einzeln gebuchten Flügen oder Übernacht-
ungen“, erläutert Oliver Buttler, Experte für Reiserecht bei der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Ob Reisende in der 
Pandemie kostenfrei stornieren können, hängt von Details ab. 
Reisewarnungen des Auswärtigen Amtes spielen dabei eine 
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Rolle, ebenso Tarifbedingungen von Fluggesellschaften oder 
der Unternehmenssitz des Vertragspartners. Bei der Planung 
und Buchung von Reisen in der Pandemie können sich Ver-
braucher:innen gegen Verluste besser absichern, wenn sie 
Einzelheiten beachten. 
Vorauszahlungen vermeiden 
Wer spontan bucht und kurz vor Reisebeginn bezahlt, verringert 
das finanzielle Risiko. Wichtig dabei ist eine klare schriftliche 
Regelung für den Fall, dass die Reise durch Einschränkungen 
unmöglich oder stark erschwert wird – zum Beispiel bei Lock-
down, Beherbergungsverboten oder Ausgangssperren am 
Reiseziel. Viele Betroffene hatten sich im vergangenen Jahr be-
schwert, weil Ferienhausanbieter trotz geschlossener Grenzen 
bis zu 100 Prozent des Mietpreises verlangten. 
Pauschalreisen bieten mehr Sicherheit 
Bei Pauschalreisen ist der Preis über eine Versicherung des 
Reiseveranstalters abgesichert. Dies muss das Unternehmen 
mit einem Sicherungsschein bei der Buchung nachweisen. Erst 
dann dürfen Veranstalter oder Reisebüros eine Anzahlung ver-
langen. Für Individualreisen gibt es diesen gesetzlichen Insol-
venzschutz nicht. „Wer nur einen Flug buchen will, tut das am 
besten direkt bei der Airline und zahlt per Kreditkarte. Falls die 
Airline Insolvenz anmeldet, besteht so eine größere Chance auf 
Erstattung“, empfiehlt Buttler. Voraussetzung ist, dass die 
Kreditkartengesellschaft ein Chargeback-Verfahren anbietet.  
Wichtige Fragen vor der Buchung klären 
Vor einer Reisebuchung sollten Urlauber wissen, wie die 
Situation am Urlaubsziel in der Pandemie aussieht. Ist das 
Reiseziel als Risikogebiet eingestuft, gelten Einschränkungen? 
Hilfreich bei der Vorbereitung sind die Reisehinweise und die 
App 'sicher reisen' des Auswärtigen Amtes. Wichtig ist außer-
dem der Überblick, wann welche Vorauszahlungen fällig werden 
und welche Stornierungsmöglichkeiten im Vertrag festgehalten 
sind. Bei diesen wichtigen rechtlichen Fragen sollten sich Ver-
braucher:innen nie auf mündliche Zusagen verlassen. Ent-
scheidend ist, was im Vertrag steht.  
Informationen für Verbraucher:innen 
Die Verbraucherzentralen haben auf ihrem Online-Portal umfas-
sende Informationen und Tipps zu Reisen in der Pandemie 
zusammengestellt, zu finden unter www.vz-bw.de/node/56846. 
In kostenfreien Online-Vorträgen informieren die Verbraucher-
zentralen bundesweit über das Thema „Reisen in der 
Pandemie“.  

 
Doppelte Innovation für 2020/2021 

Der Landwirtschaftspreis für Unternehmerische Innovation-
en (L•U•I) ist zurück aus der Corona-Pause 
Das Jahr der Corona-Pandemie war unfreiwillig auch ein Jahr 
der Innovationen: Not macht bekanntlich besonders erfinde-
risch. Auch in Baden-Württemberg wurden neue Ideen entwi-
ckelt und neue Einkommensquellen erschlossen, um den eige-
nen landwirtschaftlichen Betrieb oder auch Dorfgemeinschaften 
durch die Krise zu bringen. Corona-bedingt konnte der Land-
wirtschaftspreis für Unternehmerische Innovationen im letzten 
Jahr leider nicht verliehen werden, doch dadurch möchten sich 
die Träger des Wettbewerbs nicht beirren lassen. Die Ideen für 
Innovationen waren da, und sie sind auch nicht verloren. 2021 
wird die Jury aus den Einsendungen diesen und auch des letz-
ten Jahres anhand eines Kriterienkatalogs die vielverspre-
chendsten Projekte auswählen. Diese werden dann wie immer 
live begutachtet, ob vor Ort oder per Videoschaltung wird je 
nach Infektionslage entschieden. Auch die Preisverleihung im 
Herbst wird wohl nicht wie bisher stattfinden können. Geplant 
ist eine „hybride“ Veranstaltung, bei der sich Gäste auch online 
zuschalten können. Nun ist es also wieder soweit: Insgesamt 
5.000 Euro warten auf unternehmerische Geister, die mit ihrer 
Idee, mit ihrer Innovation, die Zukunft der Landwirtschaft und 
des ländlichen Raums in diesen beiden Jahren entscheidend 
gestaltet und geprägt haben. Bewerben können sich Landwirte 

und Landwirtinnen, aber auch Projektgruppen, Gemeinden oder 
Einzelpersonen aus ganz anderen Berufsgruppen. Bewerbungs-
schluss ist der 30. Juni 2021. Das Preisgeld und der mit der 
Auszeichnung verbundene Werbeeffekt geben den Siegerpro-
jekten häufig den noch erforderlichen Anschub zur Marktreife. 
Inzwischen hat sich der L•U•I außerdem zu einer Kontakt- und 
Austauschbörse entwickelt. Träger des L•U•I sind die drei 
berufsständischen Landjugendverbände in Baden-Württem-
berg, die LandFrauenverbände sowie die Bauernverbände. 
Finanziell gefördert wird er von der ZG Raiffeisen eG und dem 
Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband (BWGV). 
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu den 
Bewerbungskriterien und den Siegern der vergangenen Jahre 
finden Sie unter www.lui-bw.de.

Bade- und Kurverwaltung

Förderverein des Lions Club Schliengen fördert 
die Bamlacher-Dorfbrunnen-Initiative 
Über eine Zuwendung von 500,00 € dürfen sich die Dekorateu-
rinnen und Dekorateure der Bamlacher Dorfbrunnen freuen. Am 
Freitagabend konnte Monika Morath stellvertretend für die 
Bamlacher den symbolischen Scheck des Lions Clubs auf 
Schloss Bürgeln entgegennehmen und sich für die großzügige 
monetäre Unterstützung bedanken. Der Präsident des Förder-
vereins Wolfgang Hartig, der Präsident des Lions Clubs Thomas 
Gilgin sowie Dr. Christoph Hoffmann MdB überreichten insge-
samt acht Schecks zur Unterstützung von regionalen Initiativen. 
Die Bamlacher werden die Förderung in weitere Brunnendeko-
rationen investieren. Bamlach wurde 2019 für das Projekt 
Schwarzwald Dorfurlaub der Schwarzwald Tourismus GmbH 
ausgewählt. Das Ziel des laufenden Projektes ist es, Dörfer und 
Ortsteile in ländlichen Regionen als attraktiven Lebens- und 
Wirtschaftsraum für Einwohner zu erhalten und gleichzeitig 
Gästen die gesuchte Ferienidylle in einer authentischen Umge-
bung zu bieten. Das Projekt basiert auf der Eigeninitiative der 
Bamlacher Einheimischen, Gastgebern und Produzenten von 
regionalen Produkten, unterstützt durch die Bade- und Kurver-
waltung Bad Bellingen GmbH. Aus der Bamlacher Dorfgemein-
schaft hat sich zu Beginn des Projektes schnell eine engagierte 
Gruppe formiert, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, die Dorf-
brunnen mit Dekorationen passend zur Jahreszeit zu verschö-
nern. Zu Ostern, im Sommer, im Herbst, in der Adventszeit und 
auch zur fünften Jahreszeit werden die Brunnen mit viel Liebe 
zum Detail und kreativen Ideen geschmückt. Die Bereitschaft 
der Bamlacher, sich ehrenamtlich für den Ort zu engagieren, 
zeigt die funktionierende Dorfgemeinschaft und ein gelebtes 
Miteinander. Dieser wertvolle Zusammenhalt vermittelt Urlaubs-
gästen eine authentische und sympathische Dorfferienidylle 
gemäß den Projektzielen.



Amtsblatt der Gemeinde Bad Bellingen 9

Aus den Schulen

Neues Online-Angebot: 
Kurzzeit-Kur mit basischer Ernährung 
Cäzilia Rombach, Ernährungsberaterin 
Die heutige Ernährung ist oft zu säurehaltig und mineralstoffarm. 
Der Kurs vermittelt: 
– die Wertigkeit der Nahrungsmittel kennenlernen; – welche 
Nahrungsmittel sauer oder basisch verstoffwechselt werden; – 
Wissen rund um Ernährung, Verdauung und basische 
Anwendungen; – wie Sie eine Basische Kurzzeit-Kur für 7 oder 
14 Tage selbst zu Hause planen und durchführen können und so 
einen wirksamen Ausgleich schaffen können. 
Mo. 12.04., Do. 15.04., Mo. 19.04.; 18.00 Uhr 
Online, bequem bei Ihnen Zuhause. 28,00 EUR 
 
Vhs.wissen: 
Doping und Schattenwirtschaft statt olympischer Idee: Wie 
krank ist der Sport? 
23.03. 19.30 – 21.00 Uhr, online 
Sklaverei: Eine globale Perspektive 
24.03. 19.30 – 21.00 Uhr, online 
 
Kostenlose Online-Veranstaltungen des Projekts gesundal-
tern@bw: 
Einführung der Telematikinfrastruktur im Gesundheitswesen – 
eine aktuelle Standortbestimmung 
23.03. 18.00 – 19.00 Uhr, online 
 
Wir bitten bei allen Angeboten um Ihre Anmeldung.  
Tel. 07631/16686, Fax 07631/16499 
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de,  
Internet: www.vhs-markgraeflerland.de 
 
Es sind noch Plätze frei! 

An der Gewerbeschule Bad Säckingen in der  
• Einjährigen Berufsfachschule Farbe und Design (Maler und 
Lackierer)  
Der Besuch der Einjährigen Berufsfachschule kann bei guten 
Leistungen als erstes Lehrjahr anerkannt werden. 
• Zweijährigen Berufsfachschule Holztechnik  
zum Erwerb der Fachschulreife (Mittlere Reife) in zwei Jahren.  
Voraussetzung zum Besuch der Zweijährigen Berufsfachschule 
ist der Hauptschulabschluss oder das Versetzungszeugnis in 
Klasse 10. Der Besuch der Zweijährigen Berufsfachschule kann 
bei guten Leistungen als erstes Lehrjahr anerkannt werden. 
Anmeldungen für das Schuljahr 2021/2022 werden gerne noch 
entgegengenommen, bitte per Post oder per Mail. Anmeldefor-
mulare finden Sie auf unserer Webseite: www.gwsbs.de.  
Unterrichtsbeginn ist am 13. September 2021. 
Informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, oder rufen Sie 
uns an, wir beraten Sie gerne. 
Sekretariat der Gewerbeschule Bad Säckingen, Rippolinger 
Straße 2. Tel.: 07761/560920; Mail: info@gwsbs.schule.bwl.de; 
Webseite: www.gwsbs.de 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinden 
Bad Bellingen, Blansingen, Welmlingen und 
Kleinkems 
Aufruf zur Anmeldung der Jubelkonfirmation 2021 

Falls es die Situation zulässt, wollen wir dieses Jahr wieder die 
Jubelkonfirmationen (nach-)feiern. 

Sie sind im Jahr: 1935/1936; 1940/1941; 1945/1946; 
1950/1951; 1955/1956; 1960/1961; 1970/1971; 1995/1966 in 
Bad Bellingen, Welmlingen, Blansingen, Kleinkems oder auch in 
einer anderen Gemeinde konfirmiert worden? 
Dann gehören Sie zu den diesjährigen Jubelkonfirmanden und 
wir möchten Sie einladen, dies im Gottesdienst am Sonntag, 
den 16. Mai 2021 um 9.30 Uhr in oder vor der evangelischen 
Kirche in Blansingen zu feiern und das Bekenntnis des Glau-
bens dabei zu erneuern und zu bestätigen. 
Bitte melden Sie sich bis 15. April 2021 zu den 
Pfarramtszeiten jeweils am Dienstag und Donnerstag von 9 bis 
11.30 Uhr unter Telefon 07635/822 037 oder per Mail  badbel-
lingen@kbz.ekiba.de / blansingen@kbz.ekiba.de an. 

Gottesdienste: 
Sonntag, den 21. März 2021  
09.30 Uhr Gottesdienst in Blansingen 
 
Sonntag, den 28. März 2021 
09.30 Uhr Gottesdienst in Welmlingen  
 
Für alle Gottesdienste gilt: 
Die Gottesdienste werden ca. 30 Minuten dauern. Ein Abstand 
von 2 m ist einzuhalten. Menschen, die in einer häuslichen Ge-
meinschaft leben, unterliegen dieser Abstandsregel nicht. Das 
Tragen eines medizinischen Mund-/Nasenschutzes ist Pflicht. 
Körperkontakt (Händeschütteln etc.) ist zu vermeiden. Bitte mel-
den Sie sich jeweils im Vorfeld des Gottesdienstes, den Sie 
besuchen wollen, online an.  
Nutzen Sie das Buchungssystem auf unserer 
Homepage: evangelisch-im-rebland.de 
- so wissen Sie sicher, dass Sie einen Platz bekommen. – Lange 
Wartezeiten vor dem Gottesdienst bei der Datenerfassung ent-
fallen. – Für eine mögliche Nachverfolgung haben wir Ihre Daten 
erfasst (diese werden nach 4 Wochen automatisch gelöscht). – 
Sollte es Änderungen bei den Gottesdiensten geben, können 
wir Sie zeitnah erreichen. 
Sollten Sie selbst keinen Internetzugang haben, so fragen Sie 
doch bitte Freunde / Bekannte, ob diese Sie anmelden. An-
sonsten nutzen Sie bitte während der Bürozeiten den Kontakt 
ins Pfarramt – wir helfen Ihnen gerne. Telefon: 07635/822037  
Termine: 
Donnerstag, den 18. März 2021: 
09.00 – 11.30 Uhr Bürostunde für Bad Bellingen 
 
Dienstag, den 23. März 2021: 
09.00 – 11.30 Uhr  Bürostunde für Blansingen-Welmlingen-
Kleinkems 
 
Donnerstag, den 25. März 2021: 
09.00 – 11.30 Uhr Bürostunde für Bad Bellingen 

Wir bleiben für Sie erreichbar: 
Um den Empfehlungen bzw. Verordnungen zur „Vermeidung 
von Sozialkontakten“ zu entsprechen, bitten wir Sie darum, das 
Pfarramt nur telefonisch oder per E-Mail zu kontaktieren.  

Sprechzeiten: 
Pfarrer Braukmann (Vakanzverwalter) nach Vereinbarung 
(Telefon 07628/1249)  Per E-Mail erreichen Sie uns unter  
badbellingen@kbz.ekiba.de oder blansingen@kbz.ekiba.de 
sowie telefonisch unter 07635/822037  
Die öffentliche Bücherei im Albert-Schweitzer-Haus öffnet 
wieder. 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, ab März ist die Bücherei wieder 
geöffnet, wie immer Mittwoch und Freitag von 11.00 bis 
12.00 Uhr unter Einhaltung der Hygienevorschriften. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Büchereiteam                                                                               

Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Braukmann, die Kirchenältesten & 
das Sekretariat 
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Evangelisches Pfarramt der Kirchengemeinden  
Feuerbach, Hertingen, Riedlingen, Tannenkirch 
Pfrin. Bacigalupo ist zur Zeit im Mutterschutz 
Vertretung vom 22.03.-28.03.21 hat Pfr. Häffner, Tel. 07626/232  
  
Sonntag, 21. März 2021   Judika 
09.30 Uhr   Gottesdienst in Feuerbach (Präd. Gnädinger) 
10.15 Uhr   Gottesdienst in Riedlingen (Präd. Gnädinger) 
  
Sonntag, 28. März 2021   Palmsonntag 
10.15 Uhr   gemeinsamer Gottesdienst in Tannenkirch (Pfr. i.R. 
Hüttner) 
  
Montag, 29. März 2021   
19.00 Uhr   1. Passionsandacht in Riedlingen 
  
Dienstag, 30. März 2021   
19.00 Uhr   2. Passionsandacht in Riedlingen 
  
Mittwoch, 31. März 2021   
19.00 Uhr   3. Passionsandacht in Riedlingen  
Zu den Kurzgottesdiensten vor Ort laden wir Sie ein. Unsere 
herzliche Bitte ist aber, dass Sie sich an die gebotenen Regeln 
dieser Zeit halten: Bitte beachten Sie die Ein- und Ausgangs-
regelungen, sowie die markierten Plätze und  die Hinweise der 
anwesenden Kirchengemeinde/rätinnen. Zudem dürfen (analog 
zu den Regelungen in Geschäften und dem ÖPNV) nur noch 
medizinische Masken getragen werden. Entweder OP-Masken 
oder FFP2-Masken. Der Gemeindegesang ist untersagt. Wir 
sind verpflichtet Anwesenheitslisten zu führen.  
Wir freuen uns, mit Ihnen feiern zu dürfen, Gott zu loben und uns 
durch sein Wort stärken zu lassen. 
 
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass 
er sich dienen lasse, sondern dass er diene und geben sein 
Leben als Lösegeld für viele. Matthäus 20,28 
  
Pfarramt: Frau Christa Morosini, Im Kirchacker 12,  
79400 Kandern, Telefon: 07626 / 329, Telefax: 07626 / 972589 
E-Mail: tannenkirch@ekima.info, www.ekima.info 
Öffnungszeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag 
15.00 bis 18.00 Uhr 

 
 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Schliengen   
Geplante Gottesdienste:  
Geänderte Regeln zum Hygienekonzept. Mit Anmeldung beim 
Ordnungsamt: Zusammenkünfte mehr als 10 Personen; Medi-
zinische Maskenpflicht; Abstandsregelung: die maximale An-
zahl der Besucher wird bei Einhaltung des Mindestabstandes 
nicht überschritten; der Gemeindegesang ist untersagt; es wer-
den Listen geführt: die Daten der Besucher werden nach der 
CoronaVO erhoben. Dankeschön an die ehrenamtlichen Ord-
nungsdienst-Mitarbeiter. 
 
19. März 2021 Freitag: Heiliger Josef, Bräutigam der 
Gottesmutter Maria  
Schliengen 18.30 Uhr Hl. Messe für Theresa Lukas, Josef 

und Kunigunde Scholz, Elisabeth und 
Adelheid Kiefer, Richard Pfeiffer, Willi und 
Anita Rinderlin 

 
20. März 2021 Samstag der 4. Fastenwoche 
Schliengen 07.30 Uhr Stille Hl. Messe 

21. März 2021 5 . Fastensonntag 
Bamlach 09.00 Uhr Hl. Messe 
Liel 09.00 Uhr Hl. Messe 
Schliengen 10.30 Uhr Hl. Messe 
Bad Bellingen 10.30 Uhr Hl. Messe 
 
22. März 2021 Montag der 5. Fastenwoche 
Schliengen 07.30 Uhr Stille Hl. Messe für arme Seelen 
 
23. März 2021 Dienstag der 5. Fastenwoche 
Bad Bellingen 17.45 Uhr Rosenkranz 
Bad Bellingen 18.30 Uhr Hl. Messe für Gertrud Fensterer 
Bad Bellingen 19.15 Uhr Eucharistische Anbetung 
 
24. März 2021 Mittwoch der 5. Fastenwoche 
Bamlach 18.30 Uhr Hl .Messe für Klara und Manfred 

Dannmeyer 
 
25. März 2021 Donnerstag Verkündigung des Herrn 
Liel 17.45 Uhr Rosenkranz 
Liel 18.30 Uhr Hl. Messe 
 
Egli-Kreuzweg 
Ab Montag, 22. März 2021 kann der Egli Kreuzweg tagsüber in 
der Kath. Kirche in Schliengen besichtigt werden. Gerade für 
Familien mit Kindern ist es eine schöne und kindgerechte Mög-
lichkeit sich auf Ostern einzustimmen. Es sind Malvorlagen zum 
mitnehmen ausgelegt. Bitte die Figuren nicht anfassen und 
umstellen. Danke. 
 
Stationenweg in Bamlach:  
Am Palmsonntag, 28. März 2021 um 14.30 Uhr wird der 
Stationenweg in der Kirche gemeinsam begangen. 
 
Stationenweg in Liel: 
In Liel ist wieder ein Stationenweg mit dem Thema „Farbimpulse 
in der Fastenzeit“ (außerhalb der Kirche) aufgestellt. Diesen 
können Sie jederzeit alleine gehen. 
 
Beichtgelegenheit:  
jeweils in der Kirche bzw. Sakristei 
Bad Bellingen, 23. März 2021, 17.00 Uhr Beichtgelegenheit Pfr. 
Winter, 18.30 Uhr Hl. Messe 
Bamlach, 24. März 2021, 17.00 Uhr Beichtgelegenheit Pfr. 
Winter, 18.30 Uhr Hl. Messe 
Liel, 25. März 2021, 17.00 Uhr Beichtgelegenheit Pfr.i.R. Wehrle, 
18.30 Uhr Hl. Messe 
Schliengen, 26. März 2021, 17.00 Uhr Beichtgelegenheit Pfr.i.R. 
Wehrle, 18.30 Uhr Hl. Messe 
 
Palmenbasteln 
Das traditionelle gemeinsame Palmenbasteln der Erstkom-
munionkinder und aller interessierten Eltern und Kinder kann in 
diesem Jahr nicht stattfinden. Aber gerne können Kinder und 
Eltern zuhause eine kleine Palme selbst gestalten. Dazu braucht 
ihr: Grünzeug (Thuja-, Buchs-, Ligusterzweige und ähnliches), 1 
Stock oder Stab als Palmstecken, mit Bindedraht oder Schnurr 
den Stock oder Stab als Palmstecken umbinden, mit farbigem 
Band (Krepp oder Stoff) befestigen oder auch mit ausgeblase-
nen Eier oder Plastikeier dekorieren. Eine Palmprozession wie in 
den letzten Jahren ist nicht erlaubt. Am Palmsonntag, 28. März 
2021 steht in allen Kirchen im Altarbereich ein großes Behältnis, 
in das die Palmen hineingesteckt werden können. Nach der 
Segnung im Gottesdienst können diese dann wieder mit nach 
Hause geholt werden und nach alter Tradition am Haus oder auf 
dem Balkon hingestellt werden. 
 
Kath. öffentl. Bücherei Bamlach (im Pfarrheim) geschlossen; 
Informationen Susanne Weh, Tel. 8893 
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Kfd Schliengen – Mauchen 
Am Mittwoch 14. April 2021 bittet die Kfd Schliengen – 
Mauchen ein Morgenlob an. 
Er wird nicht, wie gewohnt, im Pfarrsaal stattfinden sondern in 
der Kirche. Beginnen wollen wir um 9.00 Uhr. Im Anschluss wer-
den wir nicht gemeinsam frühstücken können. Deswegen bitte 
keine Essensspende mitbringen. 
Da die Hygienevorschriften eingehalten werden müssen, ist eine 
verbindliche Anmeldung nötig. Bitte bis zum 11. April 2021 
melden, Tel.: 2764. 
Denken sie bitte daran während dem Morgenlob müssen sie 
einen Mundschutz tragen. Ich würde mich sehr freuen wenn 
sich viele anmelden um gemeinsam diesen Gottesdienst zu er-
leben. Bis wieder alles auf „normal Betrieb“ läuft wird es wohl 
noch ein bisschen dauern und daher ist jede Begegnung die wir 
gemeinsam erleben können ein kleiner Schritt zu dieser 
Normalität.

Bereitschaftsdienste

Apotheken-Notdienste: 
Apotheken-Notdienstfinder: www.aponet.de 
Festnetz Rufnummer kostenfrei unter 0800 00 22 8 33 ggf. oder 
auf allen Mobilnetzten erreichbare Rufnummer 22 8 33 (Kosten 
max. 69 et/Min). Notdienst jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr: 

Mittwoch, 17. März 2021 
Frosch-Apotheke, Basler Straße 19, 79540 Lörrach          
07621 919310 
 
Donnerstag, 18. März 2021 
Pfalz-Apotheke, Im Gießenfeld 1, 79588 Efringen-Kirchen   
07628 336 
 
Freitag, 19. März 2021 
Fridolin-Apotheke, Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg       
07631 793700 
 
Samstag, 20. März 2021 
Hense’sche Apotheke, Luisenstraße 2, 79410 Badenweiler        
07632 892121 
 
Sonntag, 21. März 2021 
Blauen-Apotheke, Freiburger Straße 15, 79418 Schliengen  
07635 8262575 
 
Montag, 22. März 2021 
Kandertal-Apotheke, Am Rathausplatz 1, 79589 Binzen          
07621 6798 
 
Dienstag, 23. März 2021 
Fohmann’sche Apotheke, Eisenbahnstraße 13,  
79418 Schliengen  07635 556 
 
Mittwoch, 24. März 2021 
Hebel-Apotheke, Werderstraße 31 A, 79379 Müllheim     
07631 2253 
  
Bereitschaftsdienst der Tierärzte im Landkreis Lörrach 
Im Internet abzurufen unter: www.reinle.net/notdienst

 Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein  
Bad Bellingen e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Wanderns!  
Die am 9. April 2021 geplante Hauptversammlung kann unter 
den gegebenen Umständen nicht stattfinden. 
Sie wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. 

Auch für unsere Wanderungen können wir vorerst keine Aus-
sage zur Durchführung treffen. Wir werden aber zeitnahe Infor-
mationen geben, wie es weitergeht.

Turnverein  
Rheinweiler e.V.

Sportabzeichen erlangt 
Der Pandemie zum Trotze haben im letzten Jahr zwischen den 
Lockdowns 13 Sportlerinnen und Sportler das Sportabzeichen 
geschafft. Dies sind: Sara Kessler (Silber), Antonia Muschke 
(Gold), Katja Brandt, Christa Höferlin (Bamlach), Christa Höferlin 
(Bellingen), Sigrid Hugenschmidt, Cornelia Kienzler, Karin 
Marggrander, Petra Schulke, Martina Schwinger (alle Gold), 
sowie Jannik Hugenschmidt (Silber), Dennis Marggrander (Gold) 
und Peter Rotthaus (Gold). 
Herzlichen Glückwunsch! 
Ein Dankeschön geht an Sigrid Hugenschmidt und Inge Kienle, 
die für die Abnahme der Sportabzeichen verantwortlich waren. 

VfR Bad Bellingen e.V.

www.vfrbb.de  
Facebook: VfR Bad Bellingen 
Instagram: vfrbb_1924 
 
Endlich wieder Jugend-Fußball beim VfR Bad 
Bellingen 
Nach langem Warten geht es endlich wieder los! Nachdem die 
Landesregierung und der Landkreis die Verordnungen mit einem 
Stufenplan zu den Lockerungen veröffentlichten, darf in Grupp-
en bis 20 Jugendlichen und Kindern wieder dem Ball hinterher-
gejagt werden. Alle Kinder (bis tagesaktuell 14 Jahre) sind ab 
sofort wieder herzlich Willkommen, auf unserem Kunstrasen der 
schönsten Nebensache der Welt wieder nachzukommen. 
Die Jugenden trainieren wie folgt: 
Bambinis / F-Junioren: Dienstag ab 17.00 Uhr 
E-Jugend: Dienstag und Donnerstag ab 17.00 Uhr 
Die Trainer und der ganze Verein freuen sich auf den gemeinsa-
men Restart! Es warten tolle neue Bälle, Hemdchen und Train-
ingsutensilien darauf, endlich benutzt zu werden! Aufgrund der 
aktuellen Pandemielage gilt das Hygienekonzept des VfR Bad 
Bellingen, das für das Training ab März 2021 gemäß aktueller 
Verordnung angepasst und spezifiziert worden ist, siehe Home-
page unter Hygienekonzept. Um tagesaktuell Informationen 
über unseren Trainingsbetrieb einzuholen, folgt uns auf Face-
book, Instagram oder schaut auf unserer Website nach, da die 
7-Tage-Inzidenz ein wichtiger Indikator ist und täglich für unsere 
Spielstätte geprüft werden muss. 
VfR Bad Bellingen e.V.
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Mehrgenerationenhaus mit Grünfläche gesucht 
Ab 200m2 Wohnfläche, bis 950.000€ Kaufpreis, 
mind. 600m2 Grundstück, 2 Wohneinheiten wer-
den benötigt: 7-Zimmer-Wohnung & 3,5-Zimmer-
Wohnung (möglichst behindertengerecht), gesucht 
in Bad Bellingen. Mobil: 0176/48205632

Amtsblatt Bad Bellingen, Nr. 11 - 17. März 2021

BAUEN MIT  VERSTAND   
ALLES  AUS E INER HAND

Seit 20 Jahren gelten wir in Basel 
und der Nordwestschweiz als 
modernes und zuverlässiges 
Bauunternehmen.

Wir realisieren Bauprojekte wie 
An-, Umbau, Sanierung oder 
Renovierung. 

Wir setzen dabei konsequent auf 
Qualität, Flexibilität und ein hoch 
qualifiziertes Team.

Unser Unternehmen bietet inter-
essante Anstellungsbedingungen 
und ein gutes Arbeitsklima.
  

Peter Siegin Dipl. Baumeister
CH-Basel, +41 61 312 32 42
Bad Bellingen, 07635 824 93 03
Handy +41 79 330 88 52

Unterstützung/Assistenz 
für unseren Chef gesucht:

Bauführer (m/w/d)
Teilzeitstelle 50 %, nach Basel

Sie haben Erfahrung mit 
unserer Branche und wissen 
somit genau, worauf es bei 
unseren Bauprojekten 
ankommt?

Dann freuen wir uns auf 
Ihren Anruf!

BESTATTUNGEN 
SIEGBERT MAYER

Am Sonnenstück 3/1 · 79418 Schliengen 
Telefon 07635 / 8 25 60 51

Hilfe im Trauerfall Hörbücher   
DVD’s  

bei
Buchhandlung  
Aug. Schmidt 

Werderstraße 31, 79379 Müllheim 
Telefon 07631 / 2770, Fax 2753 

druckerei-schmidt@gmx.de

„Die Haushaltshilfe“
März!  

Auch dieser Winter ist bald vorbei, 
Ostern rückt bedenklich näher und 

was macht Ihr Frühjahrsputz? Keine 
Zeit oder Lust? Wir helfen Ihnen 

gerne! Interessiert? 
Silke-Maria Buck · 79379 Müllheim 
& 07631/ 793230 ·  0172 / 3160871

Restaurant Sonnenstück  
Bad Bellingen, Badstraße 8  

Telefon 07635 / 466 
„Take away Service“ 
samstags und sonntags     

Ab sofort frische Spargel- und Bärlauch-
Gerichte.  

Zu Ostern: Lammgerichte.  
Bitte um Vorbestellung 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung

Tannenkircher Str. 6, Hertingen, Tel. 07635/788 

Frisches Rindfleisch  
vom eigenen  

Hinterwälder Weiderind   
 Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Sa. 8.00 –10.00 Uhr 
 Fr. 8.00 – 10.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Es ist vieles möglich: 
„Entspann mal drüber nach!“  
Termine unter 07635-3333 

 

 
 
     

Ankommen  Aufatmen  Wohlfühlen 
Wohlfühlzone für Frauen 

www. verschnuufeckli.de 
     Wellnessmasseurin Professional Elke Winzer 

        Hertingen-Hinterdorfstr. 3   

     

Es ist vieles möglich: 
„Entspann mal drüber nach!“

Rund 50 Familienangehörige, Freunde und 
Bekannte, sowie Mitschüler aus der ehema-
ligen Volksschule Bellingen nahmen im 
Rahmen einer Trauerfeier in Rheinfelden 
Abschied von ihrem verstorbenen „Maier 
Günter“. In frühen Kindertagen und nun 
erneut im Seniorenalter wurde Günter das 
Opfer einer tückischen Viruskrankheit. Wir 
wollen Günter, zusammen mit seinen 11 

Enkeln, als einen humorvollen und geselligen Mitbürger in guter 
Erinnerung behalten. 
Klaus Amann




